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Doppel-Autoreverse-Cassettendeck
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Modell TASCAM 322 ist ein Doppel-Autoreverse-
Cassettendeck, das insbesonders auf Langzeit-
w iede rgabe -  (H in t e rg rundmus ik  e t c . )  und
Bandkopiererfordernisse zugeschnitten ist. Bis zu 10
TASCAM 322 können zusammengeschaltet werden,
um eine sequentielle Wiedergabe-Schleife zu bilden,
bzw. um im synchronisierten Master/Slave-Betrieb (1
Master-Einheit plus Slave-Einheiten) Bandaufnahmen
zu kopieren. 
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Entnehmen Sie Spezifikationsangaben bitte dem
Abschnitt “Specifications” im englischen Anlei-
tungstext.

 

Sonderzubehör :

 

“

 

RC-322 Femsteuereinheit

 

“

 

WR-7000 Synchro-Kabel (für Anschlußverbindung
zwischen zwei und mehr TASCAM 322; siehe
Abbildung auf Seiten 25 und 26).

 

“

 

TZ-261 Reinigungssatz (außer USA).

 

“

 

HC-1 (Kopf-Reiniger) und RC-1 (Gummi-Reiniger)
(nur USA).

 

“

 

Kopfentmagnetisierer.

 

19"-Gestell-Einbau

 

TASCAM 322 ist für den Gestelleinbau im 19"-
Standard ausgelegt. Hierzu müssen die 4 Schrauben
(M5 x 12) und Unterlegscheiben (im Lieferumfang)
verwendet werden (siehe Abb.).
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1

 

Netzschalter (POWER): 

 

Zum Ein- und
Ausschalten der Geräte-Netzspannung.

 

2

 

Cassettenfach : 

 

Kann mit Taste EJECT geöffnet
werden.

 

3

 

Null-Bandadressen-Taste (RTZ):

 

 Drücken, um
das Band automatisch zur Zähler-Nullanzeige (wird
mit Taste RESET eingestellt) zu spulen. Nach Taste
RTZ die Taste PLAY bzw. PAUSE drücken, wenn
nach Erreichen der Nullanzeige automatisch auf
Wiedergabe  bzw.  Wiedergabebere i t schaf t
geschaltet werden soll.

Das Band wird infolge der Masseträgheit leicht zur
Nullanzeige versetzt angehalten.

Die RTZ-Funktion arbeitet nur für Bandstellen ab
der Zähleranzeige 0003.

 

4

 

Null-Rückstelltaste (RESET): 

 

An einer
be l i eb igen  Bands t e l l e  d rücken ,  um das
Bandzählwerk auf Null zu setzen.

 

5

 

Auswurftaste (EJECT): 

 

Zum Öffnen des
Cassettenfachs.

 

6

 

Doppel-Aufnahmetaste (DUAL REC):

 

 Bei
Stopp-Status drücken, um beide Laufwerke auf
Aufnahmebereitschaft zu schalten. Zum Auf-
nahmestart (des am Eingang von Laufwerk 1
angelegten Signals) eine der Tasten PLAY drücken.
Diese Funktion arbeitet ausschließlich, wenn
TASCAM 322 im Einzelbetrieb eingesetzt wird.

 

7

 

Sync-Umkehrschalter (SYNC REVERSE):

 

Für Bandkopierbetrieb. Für zwei oder mehr
Cassetten wird zeitgleich die Bandlaufrichtung
gewechselt.

 

8

 

CPS-Schalter (CPS): 

 

Ermöglicht das Aufsuchen
bestimmter Bandsegmente. Arbeitet bei Stopp-
Status, Wiedergabebereitschaft und Wiedergabe.

 

9

 

Kopierbereitschaftsschalter (DUB STDBY):

 

Bei NORM-Betrieb kann das Master-Band zum
gewünschten Wiedergabe-Startpunkt versetzt
werden, während die Slave-Einheiten am Ende des
vo rhe r igen  Aufnahmeabschn i t t e s  i n
Aufnahmebereitschaft warten. Dies ist nicht bei HI
SPEED-Betrieb möglich.

 

A

 

Kopfhörer-Ausgangsschalter (PHONES
OUT):

 

 Zur Wahl des Kopfhörersignals (Laufwerk
1, Laufwerk 2 oder beide Laufwerke gemischt). Bei
Aufnahmebereitschaft bzw. Aufnahme können
Eingangssignale entsprechend dieser Vorwahl
überwacht werden.

 

B

 

Kopfhörerpegelregler (PHONES): 

 

Zur
Pegeleinstellung des an der Buchse PHONES
abgegebenen Signals.

 

C

 

Kopfhörerbuchse (PHONES): 

 

Für Stereo-
Kopfhörer mit Dreileiter-Stecker.

 

D

 

Rückspultaste (REW): 

 

Zum Bandrückspulen.
Bei Wiedergabebereitschaft für Rückwärts-Cueing
verwendbar (Cueing = Spulen bei hörbarem
Signal).

 

E

 

Vorspultaste (F FWD): 

 

Zum Bandvorspulen.
Bei Wiedergabebereitschaft  für  Vorwärts-Cueing
verwendbar.

 

F

 

Stopptaste (STOP): 

 

Zur Laufwerk-Stoppschal-
tung und Funktionsabschaltung.

 

G

 

Wiedergabetaste Wiedergabetaste (PLAY

 

Á

 

):

 

Für Vorwärts-Wiedergabe. Die zugehörige
LED blinkt bei Stoppschaltung und leuchtet
konstant  bei  Wiedergabeberei tschaf t  bzw.
Wiedergabe.

D ien t  be i  Rückwär t s -Aufnahme-  bzw. -
Wiedergabebereitschaft zur Umschaltung auf
Vorwär t s -Aufnahme-  bzw.  -Wiede rgabe -
bereitschaft.

 

H

 

Wiedergabetaste (PLAY 

 

Ó

 

): 

 

Arbeitet wie die
Vorwärts-Wiedergabetaste für die Rückwärts-
Bandlaufrichtung. Dient bei Vorwärts-Aufnahme-
bzw. -Wiedergabebereitschaft zur Umschaltung auf
Rückwärts-Aufnahme- bzw.  -Wiedergabe-
bereitschaft.

 

I

 

Pausetaste (PAUSE): 

 

Zur kurzzeitigen Auf-
nahme- bzw. Wiedergabeunterbrechung. Bei
ge s topp t em Lau fwerk  d rücken ,  um au f
Wiedergabebereitschaft zu schalten. Bei gedrückt
gehaltener Taste RECORD betätigen, um auf
Aufnahmebe re i t s cha f t  zu  s cha l t en .  Zum
Aufnahmestart die erforderliche Taste PLAY
(leuchtende LED) drücken.

 

Gerätevorderseite

 

Allgemeine Übersicht der Bedienelemente und Anschlußbuchsen
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J

 

Aufnahmetaste (RECORD): 

 

Zum Aufnahme-
start gedrückt halten und die Taste PLAY betätigen.
Zur Einfügung eines 4-Sekunden-Leerabschnittes
gedrückt halten und die Taste STOP betätigen.

 

K

 

Bandgeschwindigkeits-Feinregler (PITCH
CONT):

 

 Zur Angleichung an geringfügige
Geschwindigkeitsabweichungen (±l0 %) bzw. zum
Ändern  der  Tonhöhe .  Bei  herkömmlicher
Aufnahme sicherstellen, daß dieser Regler in seiner
Mittelstellung steht.

 

L

 

Aufnahme-Balanceregler (REC BAL): 

 

Zur
Balanceeinstellung zwischen linkem und rechtem
Eingangspegel.

 

M

 

Rauschunterdrückungsschalter (DOLBY
NR): 

 

Zum E in - /Ausscha l t en  de r  Do lby -
Rauschunterdrückung (Dolby B oder C). Bei
Wiedergabe muß die gewählte Einstellung mit der
Aufnahmeeinstellung übereinstimmen.

 

N

 

Bandumkehrschalter (REV MODE):

 

 Bei
deaktivierter Umkehrung (

 

Ä

 

) wird das Band
jeweils bei Erreichen des Bandendes automatisch
gestoppt (bei Aufnahme und Wiedergabe).

Be i  ak t iv ie r t e r  Umkehrung  (

 

ä

 

)  e r fo lg t
wechselseitiger Wiedergabebetrieb, bis die Taste
STOP betätigt wird. Bei Aufnahme wird die
Bandseite gewechselt  und automatisch bei
Erreichen des Bandendes der Rückwärtsseite
gestoppt. Erfolgt der Aufnahmestart innerhalb der
Rückwärtsseite, erfolgt Aufnahmestopp bei
Bandende  d i e se r  Bandse i t e ,  w ie  be i  de r
deaktivierten Umkehrfunktion.

Die Stellung CONT dient dem kontinuierlichen
Wiedergabe- bzw. Aufnahmebetrieb zwischen
beiden Laufwerken (bei Einzelbetrieb oder
Systemverbund).

 

O

 

Eingangspegelregeler (INPUT): 

 

Zur selektiven
Aufnahmepegelaussteuerung von Laufwerk 1 und 2.

 

P

 

Slave/Master-Schalter (OFF/SLV/MSTR): 

 

Im
Normalfall auf OFF stellen. Nur bei TASCAM
322-Systemverbund-Anwendungen (Master/Slave-
Bandkopierbetrieb) wie erforderlich auf SLV oder
MSTR stellen.

 

QEingangs-/Ausgangs-Schalter (INPUT/
OUTPUT):  Zur  se lekt iven Steuerung von
Laufwerk 1 und 2 auf SEPARATE stellen. Bei
aktivierter SEPARATE-Funktion  sind  die
rückseitigen Eingänge/Ausgänge jeweils dem
zugehörigen Laufwerk zugewiesen. Bei DUAL
REC-Betrieb hingegen wird das an Laufwerk 1
angelegte Eingangssignal auch Laufwerk 2
zugeleitet.

Bei COMMON-Funktion arbeiten die Tasten F
FWD, REW, STOP sowie PLAY und PAUSE
simultan für Laufwerk 1 und 2. Wenn Laufwerk 1
wiedergibt und hierbei die Taste PLAY von
Laufwerk 2 betätigt wird, schaltet Laufwerk 1 auf
Stopp. Es können nur die Eingänge/Ausgänge von
Laufwerk 1 verwendet werden.

RBandzählwerk: Gibt die Laufzeit ab der Zähler-
Nullanzeige (wird mit Taste RESET eingestellt) in
Minuten und Sekunden an.

NOTESHINWEIS

Der Bandzähler ist keine Zeitmeßuhr. Die Anzeige
variiert in Abhängigkeit von der Bandlänge, dem
Nabendurchmesser und weiteren mechanischen
Faktoren.

SSpitzenpegelmeter: Zeigen bei Wiedergabe den
Bands igna lpege l  bzw.  be i  Aufnahme und
Aufnahmebereitschaft den Eingangspegel ein.
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TEingangs-/Ausgangsbuchsen für Laufwerk
2 (DECK 2 INPUT/OUTPUT): Diese Buchsen
arbeiten grundsätzlich unabhängig von Laufwerk 1.

NOTESHINWEIS

Diese Buchsen sind nur funktionsfähig, wenn der
Schalter INPUT/OUTPUT sich in der Stellung SEPA-
RATE befindet.

UEingangs-/Ausgangsbuchsen für Laufwerk
1 (DECK 1/COMMON INPUT/OUTPUT): Bei
auf COMMON gestelltem Schalter INPUT/
OUTPUT werden die am Laufwerk 1 angelegten
Eingangssignale auch Laufwerk 2 zugeführt.
Entsprechend werden die Ausgangssignale von
Laufwerk 2 auch von den Ausgangsbuchsen von
Laufwerk 1 abgegeben.

VKaskaden-Ausgangsbuchsen (CASCADE
OUTPUT): Verwenden, wenn Bandkopieren von
einem Deck bzw. Zuspielen eines externen Signals
auf mehrere Decks, wie in der Abbildung auf Seite
26 gezeigt, vorgesehen ist.

WExterne Steuerbuchse (EXT CONTROL):
Verwenden ,  wenn  e in  TASCAM 322-
Systemverbund, wie in der Abbildung auf Seite 25
gezeigt, vorgesehen ist.

X Fernsteuerbuchse (REMOTE IN): Für
Anschluß der Fernsteuereinheit RC-322.

YSerielle Schnittstelle (REMOTE (SERIAL):
Dient zur Steuerung durch externe Geräte mittels
RS-232C-Protokoll.

ZEingangs-/Ausgangsbuchsen für Laufwerk
2 (DECK 2 INPUT, OUTPUT (L, R)) und
Eingangs-Umschalter (INPUT UNBAL/
BAL) :  Symmet r i s che  E ingangs -  und
Ausgangsbuchsen für Laufwerk 2. Die Anschlüsse
sind wie folgt belegt: 1=Masse, 2=Heiß (+) und
3=kalt (–). Wenn der Schalter INPUT sich in der
Stellung UNBAL befindet,  können Sie hier
unsymmetrische Signale einspeisen. Der Schalter
ha t  j edoch  ke ine  Auswi rkung  au f  d i e
Ausgangssignale an den Buchsen hier; diese sind
immer symmetrisch.

aSymmetrische Eingangs-/Ausgangs-
buchsen für Laufwerk 1 (DECK 1 INPUT,
OUTPUT (L, R)) und Eingangs-Umschalter
(INPUT UNBAL/BAL): Symmetrische Eingangs-
und Ausgangsbuchsen für Laufwerk 1. Die
Anschlüsse sind wie folgt belegt: 1=Masse, 2=Heiß
(+) und 3=kalt (–). Wenn der Schalter INPUT sich
in der Stellung UNBAL befindet, können Sie hier
unsymmetrische Signale einspeisen. Der Schalter
ha t  j edoch  ke ine  Auswi rkung  au f  d i e
Ausgangssignale an den Buchsen hier; diese sind
immer symmetrisch.

bCPS-Tasten: Zum Aufsuchen aufgezeichneter
Programmsegmente. Arbeitet bei Laufwerk-Stopp-
Status, Wiedergabebereitschaft bzw. Wiedergabe.
Siehe auch “CPS-Funktion” auf Seite 24.

c Leerpausentaste (REC MUTE): Kann
verwendet werden, um unmittelbar am Ende eines
Aufnahmeabschnittes eine 4 Sekunden lange
Leerpause anzufügen. Hierauf schaltet  das
Laufwerk auf Aufnahmebereitschaft.

A l l e  we i t e ren  Bed iene lemen te  de r  Fe rn -
steuereinheit stimmen in der Funktion mit den
entsprechenden Bedienelementen am Gerät
überein.

NOTESHINWEIS

Die Fernsteuereinheit wird vom TASCAM 322 mit
Spannung versorgt. Niemals versuchen, das
Gehäuse der Fernsteuereinheit zu öffnen!

Dolby Rauschünterdrückung und Hx Pro headroom extension
hergestellt unter Lizenz von Dolby Laboratories Licensing
Corporation. Hx Pro entstand bei Bang & Olufsen.
DOLBY, das  Doppel-D-Symbol  ∂  und HX PRO sind
Warenzeichen der Dolby Laboratories Licensing Corporation.

Geräterückseite

Optionales Zubehör

Fernsteuereinheit RC-302 (Sonderzubehör)

Allgemeine Übersicht der Bedienelemente und Anschlußbuchsen



TASCAM  322 21

D
E

U
T

S
C

H

Wenn das TASCAM 322 nicht im Systemverbund
eingesetzt wird, muß der Schalter OFF/SLV/MSTR
unbedingt auf OFF gestellt sein!

1. Wenn nur mit Laufwerk 1 bzw. zeitgleich mit
beiden Laufwerken aufgenommen werden soll,
sicherstellen, daß die Programmquelle an den
Buchsen DECK 1 INPUT angeschlossen ist. Soll
nur mit Laufwerk 2 aufgenommen werden,
ausschließlich die Buchsen DECK 2 INPUT
belegen.

2. Mit Taste POWER das TASCAM 322 einschalten.

3. Eine oder beide Tasten EJECT drücken und eine
bzw. zwei Cassetten einlegen. Hierauf das
Cassettenfach/die Cassettenfächer schließen.

4. Eine oder beide Tasten RESET drücken, so daß
später  die  RTZ-Funktion (Rückspulen zur
Nullposition) zur Anwahl des Aufnahmebeginns
eingesetzt werden kann.

5. Die folgenden Einstellungen vornehmen: 

Den Schalter REV MODE auf Ä stellen, wenn nur
eine Bandseite bespielt werden soll. Auf ä
stellen, wenn beide Bandseiten bespielt werden
sollen.

Den Schalter INPUT/OUTPUT auf SEPARATE
stellen.

Den Schal ter  DOLBY NR  wie erforderl ich
einstellen. 

6. Sollen die in Laufwerk 1 und 2 eingelegten
Cassetten zeitgleich bespielt werden, die Taste
DUAL REC drücken. Die zugehörige LED leuchtet

und  be ide  Lau fwerke  s cha l t en  au f  Auf -
nahmebereitschaft. 

Wird nur ein Laufwerk eingesetzt, die zugehörige
Taste RECORD gedrückt halten und die Taste
PAUSE betätigen, um auf Aufnahmebereitschaft zu
schalten. 

7. Die externe Programmquelle abspielen und den
(d i e )  Reg l e r  INPUT  ve rwenden ,  um den
Aufnahmepegel bei ca. 0 dB auszusteuern. Die
Eingangsbalance mit dem (den) Regler(n) REC
BAL einstellen. 

8. Zum Aufnahmestart die erforderliche Taste PLAY
drücken. Bei aktivierter DUAL REC-Funktion
kann eine der Tasten PLAY beliebig betätigt
werden, um für beide Laufwerke die Aufnahme zu
starten. 

“ Zum Aufnahmestopp die Taste STOP drücken. Bei
aktivierter DUAL REC-Funktion kann eine der
Tasten STOP beliebig betätigt werden, um für
beide Laufwerke auf Stopp zu schalten. Die DUAL
REC-LED erlischt. 

“ Zum Abhören der Aufnahme die Taste RTZ und
dann die Taste PLAY des Laufwerks, dessen LED-
Anzeige blinkt, drücken.

Empfehlung: Nach der Aufnahme kann eine 4
Sekunden lange Leerpause angefügt werden, indem
bei gedrückt gehaltener Taste RECORD die Taste
STOP (oder  indem die  Taste  REC MUTE  der

Aufnahme mit einem Laufwerk oder Simultanaufnahme mit beiden Laufwerken

TASCAM 322 im Einzelbetrieb
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Fernsteuereinheit) betätigt wird. Die CPS-Funktion
(Computer-controlled Program Search, siehe weiter

unten)  arbei te t  unter  Bezugnahme auf  d iese
Leerpausen (von mind. 4 Sekunden Dauer). 

Wenn das Band der in Laufwerk 1 eingelegten
Cassette bis zum Bandende der Rückwärts-Bandseite
bespielt wurde, wird die Aufnahme mit Laufwerk 2 bis
zum Ende der Rückwärts-Bandseite fortgesetzt.

Das an Laufwerk 1 angeschlossene Signal wird
automatisch zum Laufwerk 2 geleitet.

Alle Vorbereitungsschritte entsprechen den vorher-
gehenden Ausführungen, jedoch ist es unbedingt erfor-
derlich, den Schalter REV MODE auf CONT zu
stellen!

Bei dieser Anwendung ist die DUAL REC-Funktion
nicht verfügbar. Beide Laufwerke müssen einzeln auf
Aufnahmebereitschaft (jeweils mit Taste RECORD
und PAUSE) geschaltet und einzeln ausgesteuert
werden. (Die Regler INPUT und REC BAL sowie die
Schalter DOLBY NR müssen gleichfalls einzeln
eingestellt werden.)

Soll die Programmquelle (Cassette in Laufwerk 1) per
Lautsprecher überwacht werden, den Verstärker an die
Ausgangsbuchsen von Laufwerk 1 anschließen. 

1. Die Wiedergabe-Cassette in Laufwerk 1, die
Aufnahme-Cassette in Laufwerk 2 einlegen. 

2. Für beide Cassetten jeweils die gewünschte
Bandstelle (wo die Wiedergabe bzw. die Aufnahme
starten soll) bestimmen.

3. Den Schalter REV MODE auf Ä stellen, wenn der
Bandkopiervorgang auf eine Bandseite beschränkt
werden soll, bzw. auf ä stellen, wenn der
Bandkop ie rvo rgang  au toma t i s ch  au f  de r
Rückwärts-Bandseite fortgesetzt werden soll. 

4. Sollen nur bestimmte Band-Programmsegmente
kopiert werden, die Taste DUB STDBY NORM
verwenden. 

Soll der gesamte Bandinhalt kopiert werden, kann
mit der HI SPEED-Funktion gearbeitet werden.

In beiden DUB STDBY-Betriebsarten schaltet
Laufwerk 1 auf Wiedergabebereitschaft und
Laufwerk 2 auf Aufnahmebereitschaft.

Bei der Betriebsart NORM kann Laufwerk 1 auf
Wiedergabe, Stopp bzw. Umspulen vorwärts oder
rückwärts geschaltet werden. Bei der Betriebsart
HI SPEED kann nur die Taste PLAY betätigt
werden, um die Aufnahmerichtung zu wechseln.
(Mit Taste STOP kann hier der Kopierbetrieb
deaktiviert werden.) 

5. Wenn Lautsprecherüberwachung für Laufwerk 1
vorgesehen ist, muß bei HI SPEED-Betrieb der
Schalter INPUT/OUTPUT auf SEPARATE gestellt
werden. 

6. Die Taste SYNC REVERSE drücken, wenn das
Band, dessen Vorwärts-Seite zuerst das Bandende
erreicht, auf Bereitschaft (Wiedergabe oder
Aufnahme) schalten soll. Weil bis zum Vorwärts-
Bandende der anderen Cassette gewartet wird, kann
die Kopierfunktion für beide Cassetten zeitgleich
für die Rückwärts-Bandseite ausgelöst werden. 

Erforderl iche Einstel lungen für die SYNC
REVERSE-Funktion: 

l . Der Schalter REV MODE muß auf ä

gestellt sein.
2. Die Taste DUB STDBY muß vor der Taste

SYNC REVERSE gedrückt werden. 
3. Beide Cassetten müssen mit ihrer Vorwärts-

Bandseite gestartet werden. 

Sequentielle Aufnahme mit beiden Laufwerken

Bandkopieren von Laufwerk 1 zu Laufwerk 2

TASCAM 322 im Einzelbetrieb
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7. Zum Kopierstart die Vorwärts-Taste PLAY von
Laufwerk 2 drücken. 

8. Bei NORM-Kopierbetrieb:

Bei vollständig kopiertem Programmsegment das
nächste Segment anwählen.

Wenn bei Laufwerk 1 die Taste PAUSE, STOP,
F FWD oder REW betätigt wird, schaltet Laufwerk
2 in jedem Fall auf Aufnahmebereitschaft.

Mit der Tast PAUSE von Laufwerk 2 können
Laufwerk 1 und Laufwerk 2 zeitgleich auf
Wiedergabepause bzw. Aufnahmepause geschaltet
werden.

9. Zum Kopierstopp und zum Deaktivieren des
Kopierbetriebs bei Betriebsart NORM muß die
Taste STOP von Laufwerk 2 verwendet werden. In
Betriebsart HI SPEED kann eine der Tasten STOP
beliebig verwendet werden. 

1. Den Verstärker des Lautsprechersystems an die
Buchsen  OUTPUT des  zu  ver-wendenden
Laufwerks anschließen. 

2. Eine Cassette in Laufwerk 1 oder 2 einlegen.

3. Die folgenden Einstellungen vornehmen: 

“ Den Schalter REV MODE auf Ä (eine
Bandseite) bzw. ä (beide Bandseiten) stellen. 

“ Den Schalter DOLBY NR wie erforderlich
einstellen. 

Wenn bei auf Ä gestelltem Schalter REV MODE
nur die Rückwärts-Bandseite abgespielt werden
soll, die Rückwärts-Taste PLAY drücken, so daß
die zugehörige LED blinkt.

4. Zum Wiedergabestart die Taste PLAY, deren LED
blinkt, drücken. 

Ein (für Laufwerk 1) bzw. zwei Lautsprechersysteme
(für Laufwerk 1 und 2) können angeschlossen werden.

Zur sequentiellen Wiedergabe wie folgt vorgehen:

1. Wenn für beide Laufwerke ein Lautsprechersystem
angeschlossen ist, den Schalter INPUT/OUTPUT
auf SEPARATE stellen. Andernfalls (wenn nur der
Ausgang von Laufwerk 1 verwendet wird) diesen
Schaiter auf COMMON stellen. 

2. Den Schalter REV MODE auf CONT stellen. 

3. In beide Laufwerke eine Cassette einlegen. 

4. Für beide Laufwerke den Schalter DOLBY NR
jeweils wie erforderlich einstellen. 

Wiedergabe

Wiedergabe mit einem Laufwerk 

Sequentielle Wiedergabe mit beiden Laufwerken
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5. Zum Start der sequentiellen Wiedergabe die Taste
PLAY von Laufwerk 1 drücken. 

Wenn in Laufwerk 1 das Ende der Rückwärts-
Bandseite erreicht wird, übernimmt Laufwerk 2
automatisch den Wiedergabebetrieb bis dessen
Cassette das Ende der Rückwärts-Bandseite erreicht.
Diese wechselseitige sequentielle Wiedergabe wird bis
zum Betätigen einer der Tasten STOP beibehalten.

CPS (Computer-control led  Program Search)
ermöglicht es, aufgezeichnete Programmsegmente
au tomat i sch  aufzusuchen  und  ansch l i eßend
wiederzugeben.

Diese Programmsuche mit CPS basiert auf der
Erfassung der Leerpausen (von mind. 4 Sekunden
Dauer).

Wenn Programmsegmente der Rückwärts-Bandseite
mit einbezogen werden sollen, muß der Schalter REV
MODE auf ä gestellt sein.

1. Die Taste CPS kann bei Stopp-Status, Wiedergabe
bzw. Wiedergabebereitschaft betätigt werden. 

Die Zählwerksanzeige wechselt auf “CP 01”.

2. Soll das fünfte Programmsegment angewählt
werden, die Taste CPS wiederholt antippen, bis die

Anzeige “CP 05” vorliegt. Nun die Taste F FWD
drücken. 

Wenn anstelle der Taste F FWD die Taste REW
betätigt wird, wird das Band bis zum 5. vor-
hergehenden Programmsegment gespult. 

Bei Verwendung der Fernsteuereinheit:

Sobald eine der Tasten CPS betätigt wird, startet der
Suchlauf. Während des Suchlaufs die Taste CPS so oft
wie erforderlich antippen. 

Den Regler INPUT bis zum linken Anschhlag drehen
und das Gerät auf Aufnahme schalten. Zur Löschung
des gesamten Bandinhalts (mit Ausnahme von
Meta l l bände rn )  empfeh l en  w i r  e i n  TEAC-
Magnetlöschgerät (Sonderzubehör).

CPS-Funktion

Aufnahmen löschen 

TASCAM 322 im Einzelbetrieb
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Bis zu 10 TASCAM 322 können miteinander ver-
koppe l t  we rden ,  um d i e  fo lgenden  Anwen-
dungsmöglichkeiten zu bieten:

“ Sequentielle Wiedergabe-Verkoppelung.

“ Bandkopieren im Master/Slave-Betrieb (Laufwerk
1 der Master-Einheit auf mehrere Cassetten)

“ Simultanaufnahme einer externen Programmquelle
im Master/Slave-Betrieb.

“ Getrennte sequentielle Aufnahme von mehrfachen
Programmquellen auf mehreren Cassetten.

ACHTUNG : Vor dem Herstellen von Anschlüssen alle
Geräte ausschalten. 

Jeweils am Ende der Rückwärts-Bandseite wird die
Wiedergabe mit der nächsten Cassette fortgesetzt.

1. Sicherstellen, daß alle TASCAM 322 ausgeschaltet
sind.

2. Die folgenden Anschlußkonstellation ist erforder-
lich: Unter Bezugnahme auf die Abbildung die
Buchse  EXT CONTROL OUT des  e r s t en
TASCAM 322 mit der Buchse EXT CONTROL IN
des zweiten TASCAM 322 verbinden. Nun dessen
Buchse EXT CONTROL OUT mit der Buchse
EXT CONTROL IN des dritten TASCAM 322
verbinden u.s.w. Abschließend die Buchse EXT
CONTROL OUT des letzten TASCAM 322 mit
Buchse EXT CONTROL IN des ersten TASCAM
322 verbinden. 

3. Alle TASCAM 322 einschalten.

4. Bei jedem TASCAM 322 die folgenden
Einstellungen vornehmen: 

“ Den Schalter OFF/SLV/MSTR auf OFF stellen. 

“ Den Schalter REV MODE auf CONT stellen. 

5. In alle Laufwerke (jeweils 1 und 2) bespielte
Cassetten einlegen. 

6. Zum Start der sequentiellen Wiedergabe eine
beliebige Taste PLAY (für ein beliebiges Laufwerk)
drücken. 

7. Zum Wiedergabestopp die Taste STOP des gerade
wiedergebenden Laufwerks betätigen. 

NOTESHINWEIS

Falls bei einem der Slave-Laufwerke keine Cassette
eingelegt ist, stoppt die sequentielle Wiedergabe,
sobald dieses Laufwerk erkannt wird.

Sequentielle Wiedergabe-Verkoppelung

TASCAM 322 im Systemverbund
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ACHTUNG : Vor dem Herstellen von Anschlüssen alle
Geräte ausschalten. 

1. Alle TASCAM 322-Anschlüsse (EXT CONTROL
OUT bzw. IN sowie CASCADE OUTPUT bzw.
DECK 1 INPUT) unter Bezugnahme auf die
Abbildung herstellen. 

2. Alle TASCAM 322 einschalten. 

3. Die folgenden Einstellungen vornehmen:

“ Den Schalter OFF/SLV/MSTR an der Master-
Einheit  auf MSTR und an allen weiteren
TASCAM 322 auf SLV stellen (jedes TASCAM
322, jedoch nur ein Gerät, kann als Master-
Einheit eingesetzt werden). 

“ Den Schalter REV MODE an allen TASCAM
322 auf ä stellen. 

4. Die Wiedergabe-Cassette in Laufwerk 1 der
Master-Einheit einlegen. Aufnahme-Cassetten in
alle eingesetzten Slave-Laufwerke einlegen. 

Empfehlung: Es ist nicht erforderlich, in alle
Slave-Einheiten Cassetten einzulegen. 

5. Falls nun für ein beliebiges Slave-Laufwerk die
Rückwärts-PLAY-LED blinkt, muß an der Master-

Einheit die Vorwärts-Taste PLAY von Laufwerk 2
gedrückt werden. 

Falls an der Master-Einheit die Rückwärts-PLAY-
LED von Laufwerk 1 blinkt, muß an der Master-
Einheit die Vorwärts-Taste PLAY von Laufwerk 1
gedrückt werden.

Zu beachten ist, daß in einem Master-Slave-System
die Steuertasten von Laufwerk 1 der Master-Einheit
keinerlei Steuerfunktionen für die Slave-Laufwerke
ausüben, jedoch beide Laufwerke aller Slave-
Einheiten mit den Steuertasten von Laufwerk 2 der
Master-Einheit gesteuert werden.

6. Falls erforderlich, das Wiedergabeband in
Laufwerk 1 der Master-Einheit mit der zugehörigen
Taste REW zurückspulen. 

Mit Taste REW von Laufwerk 2 der Master-Einheit
werden alle Aufnahmebänder in den Slave-
Laufwerken zurückgespult.

7. An der Master-Einheit die Taste DUB STDBY
NORM bzw. HI SPEED wie erforderlich betätigen.
Weitere Informationen hierzu siehe Punkt 4. und 8.
in Abschnitt “Bandkopieren von Laufwerk 1 zu
Laufwerk 2”. 

Bei Betätigen einer der Tasten DUB STDBY
schaltet Laufwerk 1 der Master-Einheit auf
Wiedergabebereitschaft und alle Slave-Laufwerke
wechseln auf Aufnahmebereitschaft.

Falls eine Fehlbedienung vorliegt oder die
Kopiergeschwindigkeit (zwischen NORM und HI
SPEED) umgestellt werden soll, zunächst die Taste
STOP von Laufwerk 2 der Master-Einheit drücken,
dann die Taste HI SPEED oder NORM betätigen. 

8. An der Master-Einheit die Taste SYNC REVERSE
drücken. 

Die zugehörige LED leuchtet konstant,  die
entsprechenden LEDs der Slave-Einheiten blinken. 

Bandkopieren im Master/Slave-Betrieb 
(Laufwerk 1 der Master-Einheit auf mehrere Cassetten)

322 MASTER

322 SLAVE-1

322 SLAVE-2

TASCAM 322 im Systemverbund
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9. Zum Kopierstart die Taste PLAY von Laufwerk 2
der Master-Einheit drücken. 

Laufwerk 2 der Master-Einheit und alle Laufwerke
der Slave-Einheiten schalten zeitgleich auf
Aufnahme.

Für alle Slave-Laufwerke gelten die Dolby- und
Pegel-Einstellungen der Originalaufnahme (hier als
Wiedergabeband eingesetzt). Alle zu diesem
Zeitpunkt vorliegenden Einstellungen für die
Regler INPUT und REC BAL sowie den Schalter
DOLBY NR an den Slave-Einheiten sind ohne
Einfluß auf den Kopiervorgang.

10. Zum Kopierstopp die Taste STOP von Laufwerk 2
der Master-Einheit drücken. 

NOTESHINWEIS

Wenn an einer Slave-Einheit die Taste STOP von
Laufwerk 1 oder 2 betätigt wird, steht dieses Lauf-
werk nicht mehr für den Kopierbetrieb zur Verfügung.
Vor dem erneuten Betrieb als Slave-Laufwerk muß
zunächst die zugehörige Taste EJECT gedrückt wer-
den. 

Empfehlung: Soll auf allen Aufnahmebändern
gleichzeitig ein 4-Sekunden-Leerabschnitt eingefügt
werden, am Laufwerk 2 der Master-Einheit die Taste
RECORD gedrückt halten und die Taste STOP
betätigen. Entsprechend kann die Taste REC MUTE für
Laufwerk 2 der an der Master-Einheit angeschlossenen
Femsteuereinheit verwendet werden.

Bei dieser Anwendung wird Laufwerk 1 der Master-
Einheit nicht eingesetzt. 

1. Falls noch nicht geschehen, alle TASCAM 322 wie
in der unteren Abbildung auf Seite 26 miteinander
ve rb inden .  Dann  den  L ine -Ausgang  de r
Programmquelle mit den Buchsen DECK 2 INPUT
der Master-Einheit verbinden. 

2. Alle TASCAM 322 einschalten. 

3. An der Master-Einheit den Schalter OFF/SLV/
MSTR auf MSTR stellen. Bei allen Slave-Einheiten
diesen Schalter auf SLV stellen. 

4. Den Schalter REV MODE an allen TASCAM 322
auf Ä stellen. 

5. Cassetten in Laufwerk 2 der Master-Einheit und
jeweils in Laufwerk 1 und 2 der Slave-Einheiten
einlegen. 

Empfehlung: Es ist nicht erforderlich, in alle
Slave-Einheiten Cassetten einzulegen. 

6. Falls erforderlich, alle Bänder zurückspulen.
Hierzu an der Master-Einheit die Taste REW von
Laufwerk 2 drücken. 

7. Sicherstellen, daß alle Laufwerke auf Vor-
wärtsrichtung geschaltet (bestätigt durch blinkende
Vorwärts-PLAY-LED) sind. Falls eine beliebige
Rückwärts-PLAY-LED blinkt, muß an der Master-
Einheit die Vorwärts-Taste PLAY von Laufwerk 2
gedrückt werden. 

8. Für Laufwerk 2 der Master-Einheit bei gedrückt
gehaltener Taste RECORD die Taste PAUSE
be t ä t i gen ,  um a l l e  S l ave -E inhe i t en  au f
Aufnahmebereitschaft zu schalten. 

9. Mit dem Regler INPUT von Laufwerk 2 der Master-
E inhe i t  den  Aufnahmepege l  auf  ca .  0  dB

Simultanaufnahme einer externen Programmquelle im Master/Slave Betrieb
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aussteuern. Die Aufnahmebalance mit dem Regler
REC BAL einstellen. 

10. Den Schalter DOLBY NR für Laufwerk 2 der
Master-Einheit wie erforderlich einstellen. 

Diese Balance- und Pegel-Einstellungen gelten nun
für alle Slave-Einheiten. Alle zu diesem Zeitpunkt
vorliegenden individuellen Einstellungen an den
Slave-Einheiten sind ohne Einfluß auf den
Kopiervorgang. 

11. Zum Aufnahmestart die Vorwärts-Taste PLAY
von Laufwerk 2 der Master-Einheit drücken. 

Falls bei Laufwerk 2 der Master-Einheit das
Bandende der Vorwärtsseite vorzeitig (vor den
Bändern der Slave-Einheiten) erreicht wird, wird
bei diesen Bändern die Aufnahme bis zum
Vorwärts-Bandende fortgeführt.

Soll die Aufnahme bei allen Slave-Einheiten
unterbrochen werden,  die Taste STOP  von
Laufwerk 2 der Master-Einheit drücken. 

12. Wenn alle Bänder der Slave-Einheiten das Ende
der Vorwärts-Seite erreicht haben, für Laufwerk 2
der Master-Einheit bei gedrückt gehaltener Taste
RECORD die Taste PAUSE betätigen, um alle
Geräte auf Aufnahmebereitschaft zu schalten. 

13. Die Rückwärt-Taste PLAY von Laufwerk 2 der
Master-Einheit drücken, um alle Geräte auf
Rückwärts-Aufnahmebereitschaft zu schalten. 

14. Zur Aufnahmefortsetzung nochmals die
Rückwärt-Taste PLAY von Laufwerk 2 der
Master-Einheit drücken. 

15. Zum Aufnahmestopp die Taste STOP von
Laufwerk 2 der Master-Einheit drücken. 

Dieser Vorgang ähnelt der gleichzeitigen Aufnahme
von zwei verschiedenen Programmquellen auf beiden
Laufwerken eines TASCAM 322. 

“ Jeweils zwei verschiedene Programmquellen den
Laufwerken 1 und 2 der einzelnen TASCAM 322
zuweisen und anschließen.

Falls noch nicht geschehen, unter Bezugnahme auf
die Abbildung auf Seite 26 die Buchse EXT
CONTROL OUT des ersten TASCAM 322 mit der
Buchse EXT CONTROL IN des zweiten TASCAM
322  ve rb inden .  Nun  dessen  Buchse  EXT
CONTROL OUT mit der Buchse EXT CONTROL
IN des dritten TASCAM 322 verbinden u.s.w. 

“ Bei jedem TASCAM 322 die folgenden
Einstellungen vornehmen: 

Den Schalter INPUT/OUTPUT auf SEPARATE
stellen.

Den Schalter OFF/SLV/MSTR auf OFF stellen.

Den Schalter REV MODE auf CONT stellen.

“ Alle Laufwerke einzeln auf Aufnahmebereitschaft
schalten. Hierzu jeweils bei gedrückt gehaltener
Taste RECORD die Taste PAUSE betätigen.

“ Zum Aufnahmestart die Taste PLAY des
Laufwerkes drücken, das als erstes eingesetzt
werden soll.

“ Zum Aufnahmestopp die Taste STOP des zu
diesem Zeitpunkt auf Aufnahme geschalteten
Laufwerkes drücken.

Getrennte sequentielle Aufnahme von mehrfachen ProgrammqueIIen auf 
mehreren Cassetten

TASCAM 322 im Systemverbund
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Alle Köpfe und Metallteile des Bandpfades müssen in
regelmäßigen Intervallen (alle 6 Betriebsstunden) bzw.
vor und nach einem Arbeitseinsatz gereinigt werden.

1. Das Cassettenfach öffnen.

2. Ein Wattestäbchen mit Marken-Kopfreiniger-
flüss igkei t  befeuchten und die  Köpfe  und
Metallteile des Bandpfades reinigen, bis keine
Ablagerungen am Wattestäbchen mehr sichtbar
sind. Verbleibende Reinigerflüssigkeit mit einem
trockenen Wattestäbchen entfernen.

Die Andruckrollen pro Betriebstag mindestens einmal
reinigen. Einen Marken-Gummireiniger verwenden.

1. Ein Wattestäbchen mit Marken-Gummireiniger-
flüssigkeit befeuchten und die Andruckrollen
reinigen, bis diese keine Ablagerungen mehr
vorweisen.

2. Verbleibende Reinigerflüssigkeit mit einem
trockenen Wattestäbchen entfernen. Sicherstellen,
daß die Andruckrollen keinerlei Fremdkörper
vorweisen.

Nach dem Reinigen der Andruckrollen die Capstan-
Wellen mit einem Wattestäbchen, das mit Marken-
Kopfreinigerflüssigkeit befeuchtet wurde, reinigen.

Den TASCAM 322 ausschalten. Den Entmagnetisierer
in mindestens 1 Meter Abstand vom 322 einschalten,
langsam an den Bandpfad heranführen und dann
vorwärts und rückwärts entlang des Bandpfades alle
Metallteile leicht berühren. Anschließend den
Entmagnetisierer wieder langsam vom Bandpfad
entfernen und erst in einem Mindestabstand von 1
Meter abschalten.

Reinigung der Köpfe und Bandführungen

Reinigen der Andruckrollen

Reinigen der Capstan-Wellen

Entmagnetisieren des Bandpfades

Wartung und Pflege
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Die folgenden Fehlermeldungen sind für den Master/Slave-Betrieb (mindestens 2 TASCAM 322) verfügbar:

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Kontinuierliche 
Aufnahme/Wiedergabe 
ist nicht möglich

Schalter REC MODE ist auf Ä oder 
ä CD gestellt. 

Auf CONT stellen.

Schalter OFF/SLV/MSTR ist auf SLV 
oder MSTR gestellt

Auf OFF stellen.

Unbefriedigende 
Tonqualität

Verunreinigte Köpfe. Wie auf Seite 29 beschrieben reinigen.

Unzulässige Einstellung von Schalter 
DOLBY NR.

Die Einstellung wählen, die bei der 
Aufnahme vorlag.

Magnetisierte Köpfe.
Wie auf Seite 29 beschrieben 
entmagnetisieren.

Aufnahme ist nicht 
möglich

Löschschutzzungen sind entfernt.
Die Löschschutzöffnungen mit 
Klebeband abdecken.

Fehlermeldungen

Anzeige Störung Abhilfe

Err2
Unterbrochenes Steuersignal infolge 
nicht einheitlicher Schaltereinstellung. 

Sicherstellen, daß alle Einstellungen 
einheitlich vorliegen. 

Err3
Keine einwandfreien EXT CONTROL-
Anschlüsse.

Die Anschlüsse korrigieren.

Störungssuche
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Bandmaterial: Compact-Kassette C-30/60/90 
(Normal/High/Metal)

Spurformat: 4 Spuren, 2 Kanäle
Köpfe: je ein kombinierter Permalloy-Aufnahme-/

Wiedergabekopf in Laufwerk 1 und Laufwerk 2
je ein Ferrit-Löschkopf in Laufwerk 1 und 
Laufwerk 2

Motor: je ein Gleichstrom-Servomotor in Laufwerk 1
und Laufwerk 2 für Capstan-Antrieb 
je ein Gleichstrommotor in Laufwerk 1 und 
Laufwerk 2 für Spulmechanismus

Bandgeschwindigkeit: 4,76 cm/s (NORMAL) oder
9,5 cm/s (HIGH SPEED)

Pitch-Control: ca. ±10%
Line-Eingang - Cinch

nominaler Eingangspegel: –10 dBV (0,3 V)
minimaler Eingangspegel: –18 dB (0,1 V)
Eingangsimpedanz: 24 kOhm

Line-Ausgang - Cinch
nominaler Ausgangspegel: –5 dBv (0,6 V)
Ausgangsimpedanz: 1,5 kOhm

Kaskadierausgang - Cinch
nominaler Ausgangspegel: –10 dBV (0,3 V)
Ausgangsimpedanz: 100 Ohm

Kopfhörerausgang - Klinke
Ausgangsleistung: 7 mW max. an 32 Ohm

Bias-/Löschfrequenz: 100 kHz
Wiedergabeentzerrung:

3180 µs + 70 µs (High/Metal)
3180 µs + 120 µs (Normal)

Referenz-Aufnahmepegel:
250 nWb/m = 0 VU (315 Hz, JEITA)

EXT CONTROL: 3,5-mm-Miniklinkenbuchse
REMOTE IN (FROM RC-322 A): 2,5 mm Miniklinken-

buchse
REMOTE IN (SERIAL): RC-232C

Netzspannung:
USA/Kanada/allgemeines Exportmodell:

120/230 V AC (50-60 Hz), schaltbar
U.K./Europa: 230 V AC (50 Hz)
Australien: 240 V AC (50 Hz)

Leistungsaufnahme: 33 Watt
Abmessungen: (siehe Zeichnungen unten)
Gewicht: 7,8 kg

Typische Leistungsdaten
Geschwindigkeitsabweichung: weniger als ± 3,0%
Gleichlaufschwankungen: weniger als 0,15%

WRMS
Spulzeit: ca. 120 s mit C-60-Cassette
Frequenzbereich, gesamt (JEITA, ohne Dolby):

63 Hz bis 18 kHz, ±3 dB (Metal)
63 Hz bis 16 kHz, ±3 dB (High)
63 Hz bis 16 kHz, ±3 dB (Normal)

Verzerrung: weniger als 2,5% bei 1 kHz
l60 nWb/m (Metal)

Fremdspannungsabstand:
59 dB (ohne Dolby, bei 3% THD, bewertet; 
Metal)
69 dB (mit Dolby-B, CCIR ARM)
79 dB (mit Dolby-C, CCIR ARM)

Kanaltrennung: besser als 30 dB (1 kHz)
Löschdämpfung: besser als 65 dB (1 kHz)
elektromagnetische Verträglichkeit: E4
Einschaltstoßstrom: 1,2 A

«Änderungen an Konstruktion und technischen
Daten vorbehalten.

Technische Daten

Abmessungen
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